
Fabeln und Erzahlungen.

Das Kartenhaus.
Eine Eahlung.

De Kind greift nach den bunten Karten
Ein Hau zu bauen, fallt ihm ein.
Es baut und kann es kaum erwarten,
Bis dieses Haus wird fertig seyn

Nun steht der Bau. O welche Freude!
Doch ach! Ein ungefahrer Stoß
Erschuttert ploßlich das Gebaude
Undalle Bander reissen los.

Doch wer wird gleich den Muth verlieren
Das Kind entschließt sich sehnsuchtsvoll
Ein neues Lustschloß aufzufuhren
Das dem zerstorten gleichen soll.

Die Sehnsucht muß den Schmer bestegen;
Das erste Haus sieht wieder da.
Wie lebhaft war des Kinds Vergnugen,
Als es sein Haus von neuem sah!
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